
EINE KLEINE FRAU MIT GROSSEM MUT IST GEGANGEN.

Am 7. August haben wir uns in tiefer Trauer von Margit Himmel-Hedervari, 
Gründerin der RentnerInneninitiative „Reiches Deutschland - Arme RentnerInnen“, 
verabschiedet.

Trotz schwerer Krankheit, die Sie geflissentlich verbarg, 
wurde Sie nie müde den Politikern auf Landes-, Bundes- 
aber auch auf kommunaler Ebene den Spiegel vor die 
Nase zu halten; per Mail, persönlich, gelegentlich auch 
mit erhobenen Zeigefinger. Sie machte Jedem klar, das 
alte Menschen keine hirnlosen Geschöpfe sind und sich 
auch dann noch an Wahlversprechen erinnern, wenn
scheinbar demente Politiker sie längst vergessen haben.

Margit war eine Querdenkerin mit klaren Forderungen.
Wer Sie verstand und nach Kräften unterstützten wollte, 
brauchte jedoch einen langen Atem und ein noch 
dickeres Fell. Diplomatie war nicht Ihr Ding. 
Hätte Sie vermutlich auch nicht weitergebracht.

Für das, was Margit wollte, brauchte es 
Durchhaltevermögen und Menschen mit viel Mut. Denn 
es gehört schon eine Menge Mut dazu mit einer Handvoll
Rentner zu beschließen: 
„Wir machen eine Demo im großen Stil“!  
Hier kann man Margit noch mal in Aktion sehen.
Zum Schluss bleibt mir nur IHRE WORTE weiter zu 
geben, die Sie stets am Ende eines jeden Gespräches 
und jeder Begegnung sagte, auch bei unserer letzten:

GRÜSS  MIR  HERZLICH  ALLE  LINKEN!GRÜSS  MIR  HERZLICH  ALLE  LINKEN!

Margit, Dein großes Ziel bleibt kein Traum! Wir kämpfen für Dich weiter!!!

Marita Filipowsky und Kai Drether 
Sprecher der BO Arbeit und Soziales 
DIE LINKE. Tempelhof-Schöneberg

https://www.youtube.com/watch?v=ESGAOXPNpsE

